	Gebetsmühle & Fahnen

Rituelle Instrumente aus dem Buddhismus.
	Rituelle  Tempel
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Eine Gebetsmühle (auch: Mani-Mühle oder Mani-Rad;  ), ist ein Rad oder eine Walze, die auf einer Papierrolle aufgedruckte Gebete oder Mantras enthält, oder außen mit solchen verziert ist.


	Gebetsfahnen oder Gebetsflaggen (tib.: rlung rta; deutsch: Windpferd) sind heute im Buddhismus übliche Fahnen in meist kleiner rechteckiger Form. Sie werden von den Gläubigen bis zur vollständigen Verwitterung dem Wind ausgesetzt, damit nach ihrer Überzeugung die Gebete dem Himmel zugetragen werden.
Glück/Wohlstand;  Frieden: Erfolg; Gesundheit/Schutz; Wissen/Kenntnis; 


	

	
	
	

	Die Glocke (Ghanta) 

	Der Dorje:  Gebetsfahnen;  Zimbeln ; Gebetsmühle; 

	
	
	


Die Gebetsmühle wird im Uhrzeigersinn (Umlaufrichtung der Erde um die Sonne) in Schwung gebracht, dabei wird die Trommel durch das Gewicht an der Seite des Zylinders um die Achse gedreht. 
Anhänger der Bönreligion drehen in die entgegengesetzte Richtung. Jede Umdrehung rezitiert das Mantra Om mani padme hum, welches vielfach auf der Gebetsrolle innerhalb der Trommel steht. 
